
 
 
 

Die neue Revolution 

Der Druck auf die einst geschaffenen, demokratischen Strukturen intensiviert sich seit Anfang dieses 

Jahrzehnts. Wie diese über Jahrhunderte Form gewordenen Werte von einst sich den Angriffen von heute 

stellen müssen, macht die Astrologie auf eine faszinierende Art sichtbar. Die Sprache der Resonanz zeigt 

Verbindungen, indem sie die Sternenkonstellationen von damals und heute vergleicht. 

Jupiter als Zünglein an der Waage 

Die Protagonisten im aktuellen Zeitgeschehen sind die Tierkreiszeichen Wassermann und Löwe, sowie 

Uranus, Pluto und Jupiter. Die Mondknotenachse in Wassermann/Löwe ist dafür ein zentraler Hinweis und 

symbolisiert die Abkehr aus den Schattenthemen des Löwen hin zu der Vernetzung und Befreiung im 

Wassermann. Jupiter wird derzeit wie eine riesige Lupe erlebt, es wird deutlich wo zu viel Selbstherrlichkeit 

und rücksichtsloser Egoismus herrschen aber auch wo Moral, Verständnis und das Bekenntnis für 

gemeinsame Wege fehlen. Schaut man ins eigene Horoskop, ist relevant in welchen Häusern die Zeichen 

Löwe und Wassermann herrschen und ob dort auch Planeten stehen. Das gibt dann vertieft Auskunft, in 

welcher Form und Intensität man selbst ins Zeitgeschehen verwickelt ist. Eine andere Variante ist der Blick in 

die verschiedenen Länderhoroskope. Dort finden sich eben jene Verknüpfungen, die die Musik der 

vergangenen Ereignisse erneut erklingen lassen. Doch der Zeitgeist fordert eine Neuvertonung und diesen 

Bedarf sehen wir gerade exemplarisch in unserem Nachbarland. 

Frankreichs zahlreiche Republikgründungen 

In Frankreich brennen Ratshäuser und Geschäfte und wecken Erinnerungen an die französische Revolution 

von 1789-1799. Damals standen Menschenrechte und die Aufklärung im Zentrum der Aufstände und legten 

den Grundstein für die Schaffung von neuen, liberal-demokratischen Strukturen, die sich während der 

Erdepoche festigten. Dass gerade dieser Verfassungsstaat sein Selbstverständnis aus den Errungenschaften 

der ersten Revolution bezieht und nun erneut Brennpunkt im Zeitgeist wird, kann zyklisch erklärt werden. 

Unter den Länderhoroskopen dieser Welt nimmt das Staatskonstrukt Frankreichs eine Sonderstellung ein. 

Aktuell befindet sich das Land in der 5. Republik und das erste Horoskop aus dem Jahr 1792 zeigt auf, dass 

sich Uranus und Pluto in den Zeichen Löwen und Wassermann genau gegenüberstehen. Diese Konstellation 

hat eine enorme Hebelwirkung, welche durch das Volk (Mond) bewegt werden kann. Die Resonanz mit den 

aktuellen Konstellationen betrifft viele der Republikhoroskope, aber die Plutorückkehr sticht heraus. Auf 

seiner Umlaufbahn von 248 Jahren ist Pluto nun wieder in den Wassermann zurückgekehrt. Das zeigt eine 

Verknüpfung mit dem Zeitpunkt der ersten Republikgründung und dem Zeitgeist an. Jupiter stellt sozusagen 

das Streichholz dar, welche diese Konstellation erneut entzündet hat. Die Unzufriedenheit treibt die 

Menschen auf die Strassen und sie proklamieren jene dringend notwendigen Umbrüche im Bildungswesen, 

die seit dem Eintritt von Uranus in Zwillinge erwartet werden. Dazu kommt, dass mit Pluto im Wassermann 

die Vehemenz deutlich wird, aktuelle Forderungen, wenn nötig auch mit Gewalt, durchzusetzen. Heiligt die 

Not die Mittel? Astrologie bewertet nicht, aus dieser Perspektive geht es einfach darum, das Alte 

loszuwerden und dem Neuen Platz zu verschaffen. Der Bildung kommt in dieser Phase des Epochenumbruchs 

auf jeden Fall eine höhere Wichtigkeit zu, als die Regierung Frankreichs sie ihr derzeit zugesteht.  

 



 
 
Die Studenten der Gen Z 

Interessant ist auch, welche Menschen die Antreiber sind und auf der Strasse protestieren. Sowohl Uranus 

wie Pluto sind Generationenplaneten, sie prägen durch ihre langsame Laufzeit ganze Jahrzehnte. Die 

Generationenübersicht, welche jeweils mit einem 14-20jährigen Zyklus einzelne Generationen charakterisiert, 

ist daher auch astrologisch zu identifizieren. Die Studenten, welche in Frankreich derzeit auf die Strasse 

gehen, haben Pluto im Schützen, diese Symbolik steht für Macht- und Ohnmachtsprozesse in den Themen 

Weiterbildung, Entwicklung, Rechte und Chancen. Da zudem noch Uranus und Neptun in dieser Generation in 

seinem eigenen Zeichen Wassermann stand, dominieren ihre Visionen und Ideale nun den Zeitgeist. Wir 

sprechen hier von jener Generation Z, die Fridays for Future als Bewegung hervorgebracht hat, die 

Arbeitswelt mit ihrer Lebenseinstellung nachhaltig verändert und die Grenzen zwischen virtueller und 

physischer Welt verschwimmen lässt. Sie sind die Digital Natives, welche den Vorgenerationen im Umgang 

mit Sozialen Netzwerken und modernster Technologie stets einen Schritt voraus sind. Trotzdem wuchsen sie 

noch mit den alten Werten auf. Der Dialog mit dieser Generation ist zentral für den gemeinsamen Weg in 

diesem herausfordernden, neuen Zeitgeist. Sie müssen ihre eigene Mission verstehen und brauchen die 

Unterstützung aller, um aus voller Lebenskraft diese Welt für ihre eigene Zukunft – und jene ihrer Kinder - zu 

verändern. 

*Die USA haben ihre Plutorückkehr im Unabhängigkeitshoroskop während den letzten 

Präsidentschaftswahlen erlebt. Trump fungiert als «Erneuerer», amtet aber aus dem Machtstreben seiner 

Generation mit Pluto in Löwen. 
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